










A 3

Herrn/Frau

......................

.......................

Bescheid über die Zulassung einer Bestattung/Beisetzung in der Gemeinschaftsgrabanlage 

Sehr geehrte (r) Herr/ Frau

Auf Ihren Antrag vom ...................... wird Ihnen hierdurch mitgeteilt, 

dass Herr/ Frau ...................................................,

geboren am .................

verstorben am ..................... 

zuletzt wohnhaft ......................................................

in der Gemeinschaftsgrabanlage beigesetzt werden kann.

Wir weisen Sie gleichzeitig darauf hin, dass eine anonyme Beisetzung aber nicht möglich ist. Somit wird die Kirchengemeinde nach der Beisetzung

0 eine Gedenkplatte, die ebenerdig in den Rasen eingelassen wird und mit dem Namen und 

   den Daten des(r) Verstorbenen  versehen ist, herstellen lassen,

0 den Namen und die Daten des (r) Verstorbenen auf einem gemeinsamen Gedenkstein 

   anbringen lassen.

Die dabei entstehenden Kosten sind von Ihnen zu übernehmen. Ein entsprechender Gebührenbescheid geht Ihnen zu gegebener Zeit zu.

Soweit Sie mit dieser Verfahrensweise einverstanden, können Sie mit unserer Friedhofsverwaltung einen Beisetzungstermin vereinbaren.

Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Friedhofsträger einzulegen.

Mit freundlichen Grüßen,

............................, den                                     DS                       ..............................................

Ort








Friedhofsträger

Stand: 1.3.2011 

